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M I T T E I L U N G E N
Römisch-katholische Kirchgemeinde 
Büren
Einladung zur Rechnungs-Kirchge-
meindeversammlung, 
Montag, 29. Juni, 20.00 Uhr im Pfarr-
saal in Büren
Traktanden
1.  Begrüssung
2.  Wahl der Stimmenzähler
3.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 22. Januar 2020
4.  Erläuterung und Genehmigung der 

Jahresrechnung 2019
5.  Verschiedenes
Die Unterlagen können am Donners-
tag, 25. Juni, von 19.30 bis 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal eingesehen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kirchenrat Büren

Einzug Fastenopfer und Publizie-
rung Jahrzeiten
Bitte beachten Sie, dass das Fastenop-
fer an den Gottesdiensten am 6., 7. und 
13. Juni eingezogen wird.
Die Jahrzeiten, welche im April und 
Mai nicht publiziert und gelesen wur-
den, werden wir in den nächsten Got-
tesdiensten lesen. 

Opfer
Das Opfer vom 14. Juni wird für die ge-
samtschweizerischen Verpflichtungen 
des Bischofs aufgenommen.
Das Opfer vom 21. Juni geht ans Fas-
tenopfer.

Seelsorgeverband Büren-St. Pantaleon-Nuglar-Seewen

 

Heilige der Schweiz
Bernhard von Menthon, Gedenktag 
15. Juni, … 
… ist Hundefans bis heute bestens be-
kannt (Grosser St. Bernhard VS). Bern-
hard ist der Sohn eines Ritters und einer 
Adligen aus dem Burgund. Er lebte von 
923 bis 1008. Ein Leben mit viel Macht 
und Reichtum wartete auf ihn, aber er 
entschloss sich anders, er wählte den 
Pfad zu Gott. Bernhard studierte zuerst 
Jura und Philosophie in Paris. Als sein 
Vater ihn zwingen wollte, eine Adlige zu 
heiraten, weigerte er sich und wurde da-
für in einen Turm eingesperrt. Die Legen-
de erzählt, der heilige Nikolaus sei ihm 
erschienen und hätte ihn aus dem Turm 
befreit, so dass er fliehen konnte. In Aosta 
nahm ihn ein Archidiakon (Diener des 
Bischofs) unter seine Fittiche, Bernhard 
wurde sein Schüler und später sein Nach-
folger. Das Kirchenamt füllte ihn aber 
nicht aus, und so zog er als Wanderpredi-
ger durch das Aostatal und die Alpen. Der 
höchste Pass, damals noch der Jupiter-
pass, war eine Todesfalle.
Schon im Herbst fällt da oben Schnee, 
und Wanderer verliefen sich sehr oft 
im Nebel. Bernhard erkannte, dass die 
Pilger und Wanderer Hilfe brauchten. 
Er baute ein Kloster und ein Spital, wo 
einst ein Tempel für Jupiter stand. 
Mönche übernahmen die Aufgabe, 
sich um die Reisenden zu kümmern. 
Später wird aus dem Kloster eine Au-
gustinerabtei. Schon früh wurden Hir-
tenhunde eingesetzt, um allfällige Ver-
irrte oder Verletzte schneller zu finden. 

Bald bekamen sie den Namen Bern-
hardiner, und auch der Pass wurde 
Grosser St. Bernhard genannt. Später 
entstand auch auf dem kleinen St. 
Bernhard ein Hospiz. Bernhard starb 
hochangesehen am 28. Mai 1008 in No-
vara. Er wurde im dortigen Kloster San 
Lorenzo bestattet, sein Haupt wird in 
einem Reliquiar im Kloster auf dem 

A G E N D A
Samstag, 13. Juni
19.00 Seewen, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka
  Jahrzeit für Erna Hürbi-Huber, 

Margrith und Jost Bachmann-
Würsch, Marie und Andreas  
Hofer-Vögtli, Yvonne Amalia 
und Hans Völlmin-Hofer, Veroni-
ka Scherrer-Hofer, Hedy Wyss-
Vögtli, Erwin und Anna Bader-
Kron

  Einzug Fastenopfer
11. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14. Juni
 9.30 Büren, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka 
Dienstag, 16. Juni
 9.00 Nuglar, Eucharistiefeier in  

der Kapelle mit Pfr. Killian  
Maduka 

Mittwoch, 17. Juni
 9.00 St. Pantaleon, Eucharistiefeier 

mit Pfr. Killian Maduka
Donnerstag 18. Juni
 9.00 Seewen, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka 
Freitag, 19. Juni
 9.00 Büren, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka 
19.00 Büren, Rosenkranz
Samstag, 20. Juni
19.00 St. Pantaleon, Eucharistiefeier 

mit Pfr. Killian Maduka
Sonntag, 21. Juni
 9.30 Seewen, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka
  Jahrzeit: Emma Bleuer-Scherrer, 

Erich Glanzmann
Dienstag, 23. Juni
 9.00 Nuglar, Eucharistiefeier in der 

  Kapelle mit Pfr. Killian Maduka 
Mittwoch, 24. Juni
 9.00 St. Pantaleon, Eucharistiefeier 

mit Pfr. Killian Maduka
Donnerstag, 25. Juni
 9.00 Seewen, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka 
Freitag, 26. Juni
 9.00 Büren, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka 
Samstag, 27. Juni
19.00 Büren, Eucharistiefeier mit  

Pfr. Killian Maduka
  Jahrzeit: Elisabeth und Paul 

Zweifel-Huber, Klara Droll  
Hersperger, Erwin und Marie 
Gunzinger-Gyr 

Sonntag, 28. Juni
 9.30 St. Pantaleon, Eucharistiefeier 

mit Pfr. Killian Maduka 
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Pfarreileitung Seelsorgeverband
Killian Maduka
Pfarrer
Tel. 061 911 01 33
Fax 061 911 83 62  
uchennamaduka@hotmail.com

Büren  
Kontaktperson
Killian Maduka 
Pfarrer
Tel. 061 911 01 33 
uchennamaduka@hotmail.com

St. Pantaleon-Nuglar  
Kontaktperson
Yvonne Vögtli
Tel. 061 911 04 10  
yvonne.voegtli@bluewin.ch

Seewen  
Kontaktperson
Anita Vögtli
Tel. 061 911 09 70 
Natel 079 489 80 07
voegtli.anita@ebmnet.ch

Grossen St. Bernhard aufbewahrt. 1681 
wurde er von Papst Innozenz XI. heilig-
gesprochen, und 1923 ernannte ihn 
Papst Pius XI. zum Patron der Alpenbe-
wohner und Bergsteiger. Inzwischen 
wird er auch als Patron der Skifahrer 
verehrt. Auf dem Grossen St. Bernhard 
werden heute noch Hunde gezüchtet, 
Bernhardinerhunde.


